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Innoneen⸗ 
Annahme⸗Inureaus: 


auß er der Er 
bei Krupohi (C. H. Airi 
Breiteftrafie 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Grätz bei Herrn L. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
6. L. Dunbe & Cs. 


Das Abonnement auf dies met Ausnahme dor 
Sonntage 2 5 erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Veſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Amtliches. 


Berlin, 10. Oktober. Se. Bu der König hat den Pastor 
Fiese Fichtner zu Neuſalz a. O. zum Superintendenten der 
iözeſe Freiſtadt, Regierungsbezirk Liegnitz, ernannt. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Hamburg, 10. Oktober. Nach dem nun vorliegenden offiziellen 

Reſultat der Reichstagswahl im hieſigen erſten Wahlkreiſe iſt G. A. 
Schön mit 6221 gegen 1476 Stimmen, welche Schalmeyer erhielt, zum 
Abgeordneten gewählt worden. 

Bremen, 10. Oktober. Der Verwaltungsrath der bremer Bank 
erhöhte den Diskont von 4½ auf 5 pCt. 

Darmſtadt, 10. Oktober. Dem Vernehmen nach werden die noch 
ausſtehenden 40 Prozent Reſt⸗Einzahlung auf die Aktien der Bank für 
Süddeutſchland noch im Laufe dieſes Jahres eingefordert werden. 

Stuttgart, 10. Oktober. Die württembergiſche Staatsregierung 
wird, wie der „Staatsanzeiger für Württemberg“ mittheilt, im Bun 
desrathe den Antrag ſtellen, folgende Geſetze in Württemberg einzu⸗ 
führen: Die norddeutſche Gewerbeordnung vom 1. Januar 1872 ab 
und das Geſetz betreffend den Unterſtützungswohnſitz vom 1. Januar 
1873 ab. Das Geſetz zum Schutze gegen die Rinderpeſt wird von 
Württemberg ebenfalls angenommen werden, ſobald die bairiſche Re⸗ 
gierung in dieſer Beziehung gleichfalls vorgehen wird, da gegenwärtig 

eine Konvention zwiſchen Baiern und Württemberg bezüglich der Maß⸗ 
regeln gegen die Rinderpeſt beſteht. 

München, 10. Oktober. Wie verlautet, wurde in einem geſtern 
abgehaltenen Miniſterrathe beſchloſſen, die Interpellation Herz morgen 
zu beantworten. — Der König hat den langjährigen Präſidenten der 

Abgeordnetenkammer, Dr. v. Pözl, zum lebenslänglichen Reichsrath 
ernannt. 
Straßburg, 10. Oktober. Das Appellationsgericht zu Colmar 
wird Donnerſtag den 12. d. ſeine feierliche Eröffnungsſitzung halten. 
Madrid, 9. Oktober. Eine Verſammlung von Senatoren und 
Deputirten der progreſſiſtiſch⸗demokratiſchen Partei beſchloß die Ver⸗ 
ſchmelzung der progreſſiſtiſchen mit der demokratiſchen Partei. Die 
progreſſiſtiſch⸗demokratiſche Partei ſei berufen, die Lonſtitution 
ennung der Monarchie und des Königs Amadeus und u lus⸗ 
ſchließung jeder Mitwirkung der konſervativen Partei. Die Verſamm⸗ 
lung beſchloß ferner die Einſetzung einer Kommiſſion von 9 Mitglie⸗ 
dern behufs Reorganiſation der Partei. — Miniſterpräſident Mal⸗ 
campo hat heute das diplomatiſche Corps empfangen. — In der mor⸗ 
gigen Sitzung der Kortes wird der Geſetzentwurf betreffend die Auf⸗ 
löſung des Vertrages mit der Bank von Paris zur Berathung gelan⸗ 
gen. — Das von der progreſſiſtiſch-demokratiſchen Partei Laufgeftellte 
Programm der Verſöhnung erhielt bereits 109 Unterſchriften von Se⸗ 
natoren und Deputirten. Die Anhänger Sagaſtas beſchloſſen, dem 
Programm gleichfalls zuzuſtimmen, zugleich aber dem gegenwärtigen 
Miniſterium ein Vertrauensvotum zu ertheilen. 

Brüffel, 9. Oktober. Der Bürgermeiſter läßt durch Maueran⸗ 
ſchlag bekannt machen, daß die Laternenanzünder geſtrikt hätten. Er 
habe Vorkehrungen getroffen, um keine Unterbrechung der Beleuchtung 
der Stadt eintreten zu laſſen. 

Paris, 10. Oktbr. Von den bisher bekannt gewordenen General- 
rathswahlen fielen vier Fünftel auf die Kandidaten der konſervativ⸗ 

liberalen Partei oder auf Republikaner, welche die Regierung unter⸗ 
ſtützen. Die Bonapartiſten ſind faſt überall unterlegen. In Korſika 
blieben Gavini und Gallani d'Jstria in der Minorität, Conti muß 
ſich einer engeren Wahl unterziehen. Von den Kandidaten der legiti⸗ 
miſtiſchen Partei wurden nur wenige gewählt. — Das „Journal 
officiel“ veröffentlicht die Ernennung des Deputirten Lanfrey zum 
Geſandten in der Schweiz. — Auf Anſuchen des Prinzen von Joinville 
wurde ſeinem Sohne, dem Herzoge von Penthievre, gegenwärtig 
Schiffslieutenant in der Marine der Vereinigten Staaten, die Ge: 
nehmigung ertheilt, proviſoriſch in der franzöſiſchen Flotte ohne Sold 
noch Anſpruch auf Avancement zu dienen. Ueber ſeine definitive 
Stellung wird die Nationalverſammlung demnächſt zu entſcheiden 
haben. — Das feierliche Leichenbegängniß Lambrecht's wird morgen in 
Verſailles ſtattfinden. F 

I Liſſabon, 10. Oktober. Nachrichten aus Rio de Janeiro vom 

22. September zufolge haben die erſten fünf Artikel des Geſetzentwur⸗ 
fes betreffend die Emanzipation der Sklaven im Senate die zweite 

Leſung paſſirt. 


U 
Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 10. Okt. Die ſchon in Ausſicht geſtellte Conſeilſitzung 
hat heute ſtattgefunden. Es unterliegt keinem Zweifel, daß dieſelbe 
den Zweck gehabt, über alle diejenigen Fragen, welche bereits die am 

Sonntag abgehaltene vertrauliche Miniſterberathung beſchäftigt haben, 
eine definitive Entſcheidung zu treffen, nämlich über die Angelegenheiten, 
welche demnächſt dem Reichstage zur Beſchlußfaſſung vorliegen werden 
und in erſter Linie über die geſchäftliche Behandlung des Militär⸗Etats. 
— Die Verhandlungen mit den franzöſiſchen Bevollmächtigten über die 
elſaß-⸗lothringiſche Handels-Konvention haben begonnen. 
Ueber den Verlauf derſelben iſt natürlich Beſtimmtes noch nicht ber 
kannt geworden, doch ſteht ſoviel feſt, daß eine Erledigung der noch 

ſchwebenden Streitpunkte, welche ſich namentlich auf das finanzielle 

Gebiet beziehen, heute Mittag noch nicht erreicht war. — Der Han⸗ 

delsminiſter hat neuerdings wieder eine Verfügung erlaſſen, welche 
den Zweck hat, bei vorkommenden Unglücksfällen auf den Eiſen⸗ 
nen nicht allein eine ſchleunige und ſtrenge Unterſuchung der in 
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jedem einzelnen Falle zu Grunde liegenden Urſachen, fondern auch eine 
nachdrückliche Beſtrafung der ſchuldigen Perſonen in kürzeſter Friſt 
herbeizuführen. — Unter den Geſetzvorlagen, welche bereits jetzt für 
die nächſtjährige Reichstagsſeſſion vorbereitet werden, befinden ſich 
auch eine Seemanns- und eine Strandungs-Ordnung. Die⸗ 
ſelben haben bereits den Handelsſtänden der deutſchen Hafenſtädte 
zur gutachtlichen Aeußerung vorgelegen. — Die Kaufmannſchaft in 
Stettin hat dem Handelsminiſterium den Wunſch ausgeſprochen, daß 
das Handelsgeſetzbuch auch in Beziehung auf den Verkehr der Ei— 
0 enbahnen und der Binnenſchifffahrt, und zwar auf Grund der 
Vorſchläge des deutſchen Handelstags, einer baldigen Reviſion unter⸗ 
worfen werden möge. 

— Die geſetzgeberiſchen Arbeiten für die Reichs-Organi— 
ſation der deutſchen Gerichte ſchreiten, wie aus Leipzig ge⸗ 
ſchrieben wird, ſo raſch vorwärts, daß die Erhebung des Oberhandels⸗ 
gerichts zum oberſten Gerichtshof des deutſchen Reichs im Grundſatze 
feſtgeſtellt iſt und in einigen Jahren zur Ausführung kommen wird. 
Damit wäre natürlich eine bedeutende Ausdehnung des Gerichtshofes 
verbunden, weshalb das jetzige Gebäude nicht genügen würde. Da 
ſich nun bereits verſchiedene Städte darum beworben, Sitz des ober: 
ſten Reichsgerichtshofes zu werden, ſo bieten die Behörden der Stadt 
Leipzig alles auf, um ſich jenen Vorzug zu erhalten und beſchäftigen 
ſich bereits mit dem Gedanken, dem Reiche ein neues Gerichtsgebäude 
als Geſchenk anzubieten, welches allen Anforderungen genügt, natürlich 
aber auch ſehr große Geldmittel erfordert, und zwar ſollen 500,000 Thlr. 
hiefür in Ausſicht genommen ſein. 

— Der Regierungsrath Böckh vom ſtatiſtiſchen Büreau hat ſich 
nach Straßburg begeben, um dort die Vorarbeiten für die Volkszählung 
einzuleiten. 

— Nach der ſeitens des Reichskanzlers getroffenen Beſtimmung 
über die Zuſammenſetzung des Bureaus des deutſchen Reichs- 
tages wird das Bureau des Herrenhauſes und an ſeiner Spitze der 
Bureau» Direktor deſſelben, Geh. Regierungsrath Dr. Metzel, die 
Funktionen deſſelben wahrnehmen. 1 ; 

— Nachdem durch die Ernennung des 
S. v. Zaſtrow zum Direktor des Kre 
dat für das Abgeordnetenhaus fi 


Abgeordneten Staatsanwalt 
das Me 


ichts zu Genthin 


Flatow für den beförderten (konſervativen) Kreisger 

marck; 3 in Frauſtadt für den beförderten (nationalliberalen) Kreis⸗ 
richter v. Puktkamer; 4) in Rinteln für den (nationalliberglen) Abg. 
Gleim; 5) in Saarhrücken für den zurückgetretenen (freikonſervativen) 
Dr. Kellner; 6 in Magdeburg für den zurückgetretenen (nationallibe⸗ 
8 v. Unruh und 7) in Stendal für den (konſervativen) Fromm⸗ 
hagen. 

Frankfurt a. M., 7. Oktober 1871. Heute fand im Hotel Weſt⸗ 
endhall der erſte deutſche Notaviatstag ſtatt. Es hatten ſich ſehr 
viele Vertreter und Freunde des Notariatsinſtituts aus nah und fern 
eingefunden. Selbſt der mähriſche und öſterreichiſch⸗ſchleſiſche Notariats⸗ 
verein und die übrigen deutſchen Provinzen Oeſterreichs hatten ihre 
Repräſentanten geſandt. Auch Eljak hatte mehrere Vertreter. Nach 
der Konſtituirung des Burcaus, unter Vorſitz des Dr. Jucho aus 
Frankfurt, wurde das von einem Tags zuvor zuſammengetretenen Ko⸗ 
mite redigirte Statut zur Debatte geſtellt und angenommen. Die Ge— 
neralverſammlungen des Notariatsvereins ſollen dauach ſich an die 
Juriſtentage anſchließen und es wird als Ziel hingeſtellt, die Ein⸗ 
heit der Geſetzgebung über die Urkundsformen und über die Hand⸗ 
habung der freiwilligen Gerichtsbarkeit zu fördern und mit wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Mitteln den Stand der Notare zu einem fruchtbaren Gliede 
der deutſchen Selbſtverwaltung heranzußilden. Der aus 15 Mitglie⸗ 
dern gewählte Vorſtand ward von der Verſammlung ermächtigt, eine 
der in Deutſchland beſtehenden 5 Notaxiatszeitungen zum gemeinſamen 
Zentralorgane zu exheben und vorläufig die badiſche Notariatszeitung 
in dieſer Richtung ins au zu faſſen. Zugleich ward der Vorſtand 
beauftragt, aus jedem deutſchen Staatsgebiete Referate über die Stel⸗ 
lung des Notariats zu erfordern und in einer demnächſt aus dleſen 
Berichten zuſammenzuſtellenden Malente den legislatoriſchen Fakto⸗ 
ren ein möglichſt zuverläſſiges Material zur Berückſichtigung zu em⸗ 
pfehlen. Der Verein hat den Namen: „Notariatsverein für 
Deutſchland und Oeſterreich“ auf den Wunſch der aus dem 
Nachbarreiche erſchienenen eee 

Verſailles, 7. Oktbr. Die „France“ bringt über die Kriegs- 
gerichte folgendes Nähere: Bis jetzt hat das Kerr t mehr als 
6000 in Haft befindliche Föderirte in Freiheit geſetzt. Die Zahl derer, 
die in den Depots von Verſailles, in den Forts und auf den Pontons 
verbleiben, beläuft ſich etwa auf 26,000. Unter den Freigelaſſenen bes 
fanden ſich kaum 400 bis 500 wirklich Unſchuldige; faſt alle hatten ſich 
direkt oder indirekt, wenn auch nur in leichter' Weile, an dem Auf⸗ 
ſtande betheiligt. Es bleiben noch einige hunderk Verhaftete auf den 
Pontons von Cherbourg zu verhören. Man ſchätzt annähernd die Zahl 
der Gefangenen, die nächſtens der Freiheit werden zurückgegeben wer⸗ 
den, auf 14,000. In kurzer Zeit werden die Kriegsgerichte in Ram⸗ 
bouillet, ſowie die beiden in St. Germain en Laye ihre Sitzungen er⸗ 
öffnen. Die beiden Kriegsgerichte von Sevres werden in den Gebäu⸗ 
den der Porzellanmanufaktur tagen. Zu Rueil und St. Eloud richtet 
man die Säle ein, welche einſt den Gardeoffizieren als Speiſezimmer 
dienten. In Chartres hat man den Saal des Schwurgerichts 
ſich vorbehalten. Kurz in allen Städten, welche Militärgerichte 
erhalten werden, iſt die Behörde damit beläftiat, Lokale zur Unter⸗ 
bringung von Gefangenen herzurichten. Wenn, wie man hofft, jeder 
Kriegsrath drei Mal wöchentlich zuſammenkreten kann und man in je⸗ 
der ne acht bis neun Föderirte aburtheilt, fo werden die 20 
Kriegsgerichte im Stande ſein, 500 Urtheile wöchentlich, oder 2000 mo⸗ 
natlich zu ſprechen. Es iſt wenig wahrſcheinlich, daß dieſe monatliche 
Ziffer überſchritten werde. 

Nom, 4. Okt. Der Entſchluß des Papſtes, die in Italien va⸗ 
kanten Bisthümer wieder zu verſehen, iſt bei der Partei der 
eiſernen Konſequenz noch bis zur letzten Stunde auf ſtarken Wider 
ſpruch geſtoßen, doch hat Pius diesmal den Regungen des eigenen Her⸗ 
zens mehr folgen wollen, als fremden Einflüſſen. Dieſe werden ihn 
aber, wie es ſcheint, zu einer mit der Präkoniſation der Biſchöfe gleich⸗ 
zeitigen Allokution bewegen, worin alle Beſchwerden des hl. Stuhles 
wider die italieniſche Regierung noch einmal zuſammengeſtellt ſind. 
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Der vakanten Biſchofsſitze in Italien ſind bereits 88. Das Konſiſto⸗ 
rium will der Papſt nach der Mitte d. Mts. halten. — Daß der greiſe 
Bandenhäuptling Gasparone mit dem getreueſten ſeiner Gefährten 
Cipolla von hier nach Mailand geſchafft worden iſt, wie bereits ge⸗ 
meldet wurde, iſt geſchehen, weil die liberalen Blätter bei jeder Gele⸗ 
genheit darauf zurückkamen, daß er ein Landsmann und Verwandter 
Kardinal Antonellis ſei. Ich höre, der Kardinal wollte dem Mi⸗ 
niſter⸗-Präſidenten Lanza für die getroffene Auskunft feinen Dank 
ausſprechen. 
22 


Inſerate 1 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expeditton zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 
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Lokales und Provinzie 
Poſen, 11. Oktober. 

— Cholera. Am 7. Oktbr. ſind in Königsberg 2 Perſonen 
erkrankt und 1 geſtorben; am 8. Oktbr. find weder Erkrankungs⸗ noch 
Todesfälle vorgekommen. 

En N Dr. Mayer, Oberſtabs⸗ u. Regts.⸗Arzt vom 
1. Niederſchl. Inf.⸗Regt. Nr. 46 der Majors⸗Rang verliehen. Dr. 
berſch. Ju Aſſ.⸗Arzt vom 3. Poſ. Inf.⸗Regt. Nr. 58, zum 2. Nie⸗ 
derſchl. Inf.⸗Regt. Nr. 47 verſetzt. Dr. Jung, Unterarzt der Reſ. 
vom 3. Poſ. Inf. Regt. Nr. 58, zum Aſſ.⸗Arzt der Reſ. befördert. 
Dr. Oſtrowiez, Aſſ.⸗Arzt vom Kurm. Drag.⸗Regt. Nr. 14, der Ab⸗ 
Ipich Fries Schneider, Kaſernen-Inſpektor in Poſen, nach Dans 
zig verſetzt. 

Die Steinkohlen werden hier auf den meiſten Verkaufs⸗ 
plätzen ſeit dem 1. Oktober mit 1 Thlr. 20 Sgr. pro Tonne verkauft, 
während bisher 1 Thlr. 17½ Sgr. gezahlt wurden. Auch in Breslau 
iſt, wie dortige Zeitungen mittheilen, eine Steigerung der Steinkohlen⸗ 
preiſe um 3 Sgr. pro Tonne eingetreten. 

Die Lokomotive Germania, welche im Juni d. J. vor dem 
Königsthore entgleifte, iſt gegenwärtig wieder in Thätigkeit, und wird 
zum Ziehen der Arbeitszüge benutzt, welche die Erde vom Durchſtich 
zwiſchen Berliner- und Königthor zu dem Eifenbahndamme für die 
verlegte Stargard-Poſener Bahn nach dem Bogdankathale fördern. — 
Vor dem Berliner Thore werden gegenwärtig beim Durchſtich Pfähle 
zu einer Brücke gerammt, über 5 die Bahnhofs-Chauſſee provi⸗ 
ſoriſch geführt werden ſoll. + 

.? — Neutomysl, 9. Oktober. . Seit geſtern das 
Geſchäft wieder etwas lebhafter. Mehrere der auswärtigen Käufer, 
die abgereiſt waren, find zurückgekehrt. Ein Heraufgehen der Preiſe 
iſt nur in einzelnen Fällen zu notiren, denn man zählte für Hopfen 
ganz vorzüglicher Qualität bis 70 Thlr. pro Zentner. 

Wiſſenſchaſt, Aunſt und Literatur. 

* Aus Dresden, 6. Okt. ſchreibt das „Dr. J.“: „Mit Verwun⸗ 
derung laſen wir in öffentlichen Blättern die in ganz ernſthafter Weiſe 
egebene Nachricht: der berühmte Kunſtforſcher Profeſſor Pecorone in 
Florenz habe in einer Broſchüre die Behauptung aufgeſtellt, die 
dresdener Sixtiniſche Madonna ſei nur eine Copie, wäh⸗ 
rend das Original von Rafael ſelbſt ſich noch in Piacenza befinde. 
Dieſe Nachricht, die wohl zuerſt im Dresdener Anzeiger erſchien, iſt 
nichts Anderes als eine leere Erfindung, ein wenig geſchmackvoller 
Scherz, der offenbar nur dazu dienen ſollte, die Anſichk derer lächerlich 
zu machen, welche das dresdener Exemplar der Holbeinſchen Madonna 
für eine Copie halten. „Pecorone“ iſt nämlich ein italienisches Schimpf⸗ 
uber. daſſelbe bedeutet, wie im Deutſchen „Schafskopf“ oder 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


Angeßommene Jreinde dom II. tober. 

OEUNIGS HOTEL DEFRANCE. Die Nittergbſ. v. Radonsti u. Fr. 
a. Krzeslice, v. Zaleski a. Boijewieki, Schmidt 05 Charzewo, v. Bon 
dzewski a. Lednagora, die Fabrik. Moll u. Kulke a. Sommerfeld, Aſſek.⸗ 
215 Skudlinski a. Thorn, die Kaufl. Mannheim a. Dresden, Pregel 
a. Warſchau, Hundt a. Berlin. 

HOTEL DE BERLIN. Lieuten, Elsner a. Obornik, Gutspächt. Mor⸗ 
Nasen Starzyny, die Kaufl. Wreſchner a. Obornik, Madef aus 

temjcheid, Liebert u. Engel a. Breslau. 

HERWI6'S HOTEL DE ROME. Kaufm. Claman, die Rittergbſ. Be⸗ 
rendt u. Fr. a. Wilezyn, v. Gajewski a. Schloß Wolliiein, Sr Giapsſt 
2. Sluph. Walz u Fr. a. Burzewo, Prinz Soltowsti a. Schloß Reis 
ſen, Graf Jezierski a. Polen, Dr. Lovie a. Breslau, 
Landau a. Breslau, Dr. Lentowski a. Krakau, 
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2 vg Schreuer u. Pulvermacher a. Berlin, Bremme a. Frans 
rt a. M., Prager a. Breslau, Inſp. d. Schleſ. Geſellſch. Hampe a. 
a. Breslau. 
MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE. Graf zu Dohna a. Breslau, Fränl. 
v. Treskow a. Carlowitz, Landſchaftsrath v. Sander a. Charzice, die 
Kittergutsbf. Bgarth a. Cerekwice, Lüdemann a. Sedziewojewo, Frau 
Kreisger.⸗Dir. Biernacki a. Wreſchen, die Kfl. F Elkan u. 
Sanne a. Berlin, Skarieppe a. Böhmen, Strunck a. Brüſſel, Toepel⸗ 
mann a. Dresden. - 
TILSNER'S HOTEL GARNI. Die Kaufl. Steinert a. Dresden, Silber 
a. Chicago, Kucharski u. Nowakowski a. Goſtyn, Roſenſtrauß a. W 
Schulze a. Berlin, Adel a. Breslau, Rent. v. a a. Liſſa, Bank⸗ 
ip. Quandt a. Köslin, die Gutsbef Mahn u. Bosdrowitz, Fabrik⸗ 
eſitzer ee a. Dresden, Frl. Kierſch u. Frl. Krätzig a. Grätz, 
Kommiſſar Lehmann a. Glogau, Fr. Kaffler a. Koſten. 


Hürjen⸗Ceiegranune. 
Newport, den 9. Oktbr. Goldagio 184 1882. Bonds 1158. 
Berlin, den 10. Oltbr. 1871. (Tolegr, Agentur.) 


Wei 559 Not. v. 9. Spiritus hoh Not. v. 9. 
en höher piritu er, 
Basen 4 | 8 | Babe 20 12 19 26 
Nov. Dezbr. „ 80 f 79 Nov. ⸗Dezbr. 19 8| 18 29 
Gassen hai 0 811 80 April⸗Mai. 19 250 19 15 
oggen höher, 
Dur.. 6j 584f Hafer⸗ 5 
Deb Dein. 56 | De e a 
April- Deal 564 | 558 Petroleum, 
Rüböl Hau, do. loko — — 
l 
Nov.⸗Dezbr. 28 28% | Kündigung für Roggen 250 500 
Aptil⸗ Mal. 28 28 | Kündigung für Spiritus — — 
Stettin, den 10 Dlibr. 1871. (Telegr. Agentur.) 
8 Not. v. 9. Not. v. 9. 
Wetter: kalt. Rüböl matt, isto 29 | 294 
Weizen feſt, „ 20 
Herbft. 29 791 April- Mal. 277 28 
— — ii, er epiruus fit, bete 20 | 20 
oggen ft us feſt, 0 
3 S le Sage l’ag 
‚ Dit.-Rovbr. . . 54 53 Okibr⸗Novbbr. 19% 19 
Früh abr 55 544 April. Ma. 19 19 ½ 


über eine volftändige veränderte Phyſiognomie. Rege Kaufloft bei feſten 
Kurſen machte ſich für alle Papiere geltend und Kreditaktien, ſowie Lombar⸗ 
den, holten die geſtrige Einbuße wieder ein. In Rumänſern fand ein ſehr 
lbhaftes Geſchäft zu ſteigenden Kurſen flatt. Die guten Ausſichten, welche 
den Beſitzern durch die Thätigkeit der Komites geboten werden, veranlaßten 
bedeutende Nachfrage nach den Obligationen, jo daß wir eine Erhöhung des 
Kurſes um II pCt. gegen geftern notiren können. Banken bleiben 9070 
Schleſ. Bankverein 143 G., Bresl. Diskontobank 1244-3 bez. u. B., Breil. 
Wechslerbank 107-4 bez., Induſtricaktien ohne bedeuten den Umſotz bei fefter 
Stimmung. Vereinigte Laura⸗ und Königshütte 1074 G., Linke 105 B., 
:llichaft 955 bez. 

ßkurſe] ODeſterkeich. Looſe 1850 . bo. do. 1864 —. Breslauer 
ktien⸗Geſellſchaft 105 B. Laurahütte 1071 G. Breslauer Die. 
u B. Schleſiſche Bank 143 G. Oeſterreich. Kredit⸗Bank⸗ 
erſchleſiſche Prioritäten Dr B. do. do. 88 B. Lit. 
Lit. G. 965 bz. do. Lit. H. 955 B. bo. do. H 


8 
altien 1614 G. D 


etegraphiſche Korreſpondenz für Fonds-Surfe. 
5 77 * 9. k b U Ab ds. ® kt S 1 tät. 
. 202 Sralisbakn 376, 9 . — 1931 18604 


Looſe 347, Sſiber-Rente 574 Galtzter 2547, @ltfahetbbehn 2334, böhmiſche 


Berlin, 10. Oktober. Die aus Lon on gemeideten beſſeren Notu un ⸗ 


gen wirkten heut befefligend auf die heutige Stimmung; das Geſchäft aber 


blieb auf internationalem Gebiet beſchrankt trog zum Thell högere Courſe, 


da die Spekulation zurüdhaltend blieb. Größere Umſätze fanden in Lom · 
barden und auf gute New Yorker Nottrungen in Amerikanern ſtatt. Belebt 


waren auch Rumänen. Eiſenbahnen waren feſter, die geſtern ſtark geweche⸗ 


Jonds-n.Aktienhörle, 


Berlin, 10 Oktober 1870. 


Aus ländiſche Fonds. 


Oekr. 250 fl. Pr. Ob. 4 78 © 


— — — — 
do. 100 fl. Kreb. L. — 103 etw bz @ 
eee n 
85 5 desanl. b 100 da o. Pr.⸗Sch. 1864 — 764 bz 
Ross. . | do. Bodenkr.⸗G. 5 | #62 bz 
heine 5 100 f bz Ital. Anleihe 5 577 bz G 
willige Anleihe 43] 991 bz Ital. Tabak⸗Obl. 84 bz 
—.—— l. v. 185 1024 bz Rumän. Anleige |? | 88 eiw bz 
do. 64,55,57,59,6414 998 bz Rum. Oblg. v. St g. 77 424 bz 
. 1856, Ri E 5. Stiegliß- Anleihe 5 72 8 
de, 1867 C.) 998 33 Engl. Anl. v. J. 18625885 6 
ADJ 998 53 Bräw.-Anl.v. 18645 1304 5 
do. von 1868 B. 4 998 03 do. v. 18665 1274 4 
1 924 bz Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 904 bz 


95 00 Seh le eh 10 kl. 7 
oln. aß⸗Obl. gr. 723 . 

bz ‘ha. Cert. A. 300 fl. 593 5 5 0 
do. Pfdbr. in S. R. 4 
do. Part. O. 500 fl. 


83 bi 5 102 bz [bz G 
rb. 40 Tölr. Obl.— 67 do. Viqu.⸗Pfandbr. 4 9 ba \ 
eu. Neum Schld. 31 85 bz Finn. 10 Thlr.⸗Losſe— 4 B 

% B Amer. Anl. 1882 6 | 968 dz 


Türkiſche Anl. 18655 433-4 Da 
Bad. 4% St.⸗Anl 4 
Nene had. 35 fl. Looſe — 394 B 
Bab. Eiſ⸗Pr.⸗Anl. 4 1111 bz 
961 G Batr. 4% Pr.⸗Anl. 4 1124 bz G 
bo. 4% St. A v. 50 10 9⁵ 


24 53 
974 bz 


do. bo. 4 90. 9 — — — 
eußt } raunſchw. Pram. 
n a 4b G Anl. a 20 Thle. — 193 8 
do. 44/965 bz 5% 102] Deſſauer Präm.⸗A. 35102 bz 
ommierſche o [] Lübecker 8. 50 bz B 
do. neue 4 | 904 bz 4 % ] Sächſiſche Anl. ei 


* 


Schwed. 10, Thir.⸗ ... 


oſenſche neue 4 90 f bz [97445 
chleſiſch > Me 
Weſtpreußtſche 32 55 B 

do. 418 


- 880 10 Wank- und Kredit-Altien und 
f do. neue 3 e 
52 — 44 553 55 Autteilſcheine 
I Kur- u. Heum, 1 995 8 C 
ommerſche { „ Bandes-DBl, 4 1145, etw o 
2 aſenſche 4 — 2.5 Berl. Kaſſ.⸗Verein 4 1 ; 
= reußiſche 49 Berl. Handels- Geſ. 4 11564 bz G 
5 8 hein⸗Weftf. 4 934 G Braunſchw. Bank 4 1129 dz G 
15 Saͤchſiſche 4 98% bz Bremer Bank 4 112 G 
(Sqlefiſche 4 | 995 bz Coburg. Kredit- DE. 4 105 bz 
sen. Pyp.-Cert. 44 99 8 Danziger Priv.⸗Bk. 4 114 G 
e- Vfender. 95 8 Barmfläbter Kres. 4 165 f 8 
e. (Het 1 — Darwift.Bettel⸗ k. 4 1164 b 


— . — 
Breslau, 19. Ottover. Di: beunge Börſe zei te der geprigen geger 


do. 
10% 8. 
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STERNS HOTEL DE LEURO PB. Frau Bondi ger Steinbrich und 
Fra Pobomsfa a. Bolen, Die dai f Graf wilech a. Kobolnik, 
Hraf Mycielski a. Smogorzewo, die Kfl. Redlich, Rummler u. Lewy 
a. Breslau, Fröhlich a. Kattowitz, Gutsbeſ. Göricke a. Skrzynki. 


BERNSTEIN HOTEL. Die Ffl. Sternberg a. Pleſchen, Heppner a. 
Schrimm, Krein a. Pudewitz, Bäckermſtr. Klingmüller a. Guben. 


_ KEILER'S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Joſefowitz a. 
Oſtrowo, Altmann a. Breslau, Ewald a. Sagan, Frau Roſenthal a. 
Rogaſen, Engelmann a. Neuſtadt g. W., Friedeberg u. Fr. a. Schrimm, 
Lewin a. Pinne, Sommerfeld a. Glogau, Davidſohn u. Fr. a. Gne⸗ 
fen, Markuſe a. Croſſen, David u. Myedowski a. Bojanowo, Dr. 
Gorzenski a. Koſtrzyn. 


ZUM BICHNEN BORN. Die Kfl. Heimann u. Sohn a. Golanzewo, 


Horwitz u. Fr. a. Marzonin, Monaſch a. Kowalewko, Baer a. Neu⸗ 
dorf, Buttermilch aus Liſſa, Wirth.⸗Verw. Drzewicki a. Neuſtadt a. W. 


CCCCPPPPPPCPPVVVDVDVDVPVPVFVCVVVUVCTCVCVVCVCVCVCVVCVCVVVVVCCCCVCVTVVVTT—T—————— NER" TER SERER 


Neueſte Depeſchen. 


Prag, 10. Oktober. Der Landtag nahm das Nationalitätengeſetz 
und den Geſetzentwurf betreffend die Abänderung der Landeswahl⸗ 
ordnung in zweiter Leſung nach den Kommiſſionsanträgen an. Der 
Adreßentwurf mit den Beilagen und Fundamentalſätzen wurde bei 
namentlicher Abſtimmung in dritter Leſung einſtimmig angenommen. 
Auf Antrag Riegers wird konſtatirt, daß ½ ſämmtlicher Landtagsmit⸗ 
glieder für die Kommiſſionsanträge ſtimmen. 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 

Köln, 10. Ditober Nachmittags | Uhr Getreidemarkt. Welzen 
matter, Nh er loko 8, 26, loko 8, 15, pr. November —, pr. März 
8, 14, pr. Mai 8, 16. Roggen höher, loko 6, 20, br. November 5, 124, 
pr. März 6 1, pr, Mat 6, 24. Rübol ruhig, loko 15 , pr. Oktober 15, 
pr. Mat 14%. Leinöl loko 123. Spiritus loko 235. 

Breslau, 10. Oktober, Nachmittags. Getreildemarkt. Spiritus 
8000 Tr. pr. Okiober⸗November 193, pr. April-Mat 193. Weizen pr. 
Oktober 76 Roggen Dltober- November 533, pr. November-Dezember 58, 
pr. April⸗ Mat 534. Raböl pr. Oktoder 143, pr. April⸗ Mal 135. — 
Wetter: Trübe. 

Bremen, 10 O tober. Petroleum matt, Standard white loko 543. 

Hamburg, 10. Oktober Rachmitt. Getretbvemarkt. Wetzen lo ko 
geſchaͤftelos, aber Preiſe nicht niedriger, Roggen lolo feſter, beide auf Ter 
mine feſt. Weizen pr. Oktober 12% pfd. 2000 Pfd. in Ml Banko 165 B., 
164 G., pr. Oktober November 127: pfb. 2000 Bid. in Mk. Banko 165 B., 
161 G., pr. November ⸗Dezemder 127⸗pfö. 2000 Pfb. in Mk. Banko 165 B., 
4 G., pr. April-Mat 127.pfd. 2000 Pfd. in Mf. Danke 157 B., 166 G. 
Roggen pr. Otioder 108 B., 107 G., pr. Oktober November 108 B., 
107 G., pr. November⸗Dezember 110 B. 109 G., pr. Anil Mai 115 B., 
114 G. Hafer il. Gerſte unverändert, Rü! behauptet, ſoko und 
pr. Oktober 30%, pr Mat 284. Spiritus ſtill, pr. Oktober 25, pr. Oklo 
ber-Rovemmber 23%, pr November. Dezember 23 , pr. Apetl⸗Mal 24. Kaffee 
höher, Umiag 6000 Sack. Petroleum debauptet, Standard mbite loko 
24 B. 12 G., pr. Oktober 125 G., pr. RovembereDrzember 123 G. — 
Welter: Bewölkt. 

Liverpool 10. Oktober, Nachmittags. Baumwolle (Schlußdericht). 
10, 66 Ballen Um fat, de vor für Sneknlatſan u. Expert 30% Ballen. Stetie. 


wefbehn 247, italieniſch⸗deutſche Bank 892. Schluß feſt. 

Frankfurt a. M., 10. Oktober Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Feſt. Nach Schluß der Börfe: Kreditaktlen 282, Staatsbahn 376, Lombar⸗ 
den 194, Matter. 

(Schlußkurſe.) 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 955. Türken 433. 
Deſterr. Kreditaktſen 2825. Oeſterreich.⸗franz Staatsb. Aktien 3764. 1860 er 
Looſe 843. 1864er Looſe 1354. Lombarden 194 t Kanſas 78. Rockford Al}. 
Georgia 718. Südmiſſourt 

Süddeutſche Bodenkreditbank 192, öſterr.⸗deutſche Bankaktien 91, Eliſa⸗ 
bethwefbahn 234, Nordweſtbahn 2135, Raab- Grazer Looſe 811, Gömörer 
Elſendahn⸗Pfandbrieſe 79, neue franzoſſſche Anleitze vollbezahlte Stücke 864, 
Set , e 74, Central⸗Paciſie 85, italieniſch⸗ deutſche 

an 5 
Wien, 10. Oktober, Nachmittags. (Schlußkurſe.) Bf. 
Suber⸗ Rente 68. 40, Kreditaktſen 288, 50, St.⸗GEiſenb.⸗ Aktien - Bert. 
382 50 Galizter 260, 75, London 119 30, Böhmiſche Weſtbahn 253. 00, 
Mreditlooſe 182 25, 1860er Looſe 97 80, Lomb. Eiſenb. 198, 0), 188.1 
Vo 1 131 75, No polsonsb'or 9 AT}. 8 


St. 
| 


hin gegen die 6 | 
107, 150 81 555 f 
Wien 10. Oktober, Abends. Abendbörſe. Kredltaktien 287 60, 
Staatsbahn 382 00, 1860er Zoofe 97, 75, 1864er Looſe 135, 00, Galtzier 
259, 75 Unionsbank 256, 90, Lombarben 197, 00, Napoleons 9, 464. Matt. 
London, 9. Oktober Nachmittags 4 


nein Con rſe waren heut weder höher. Banken ledbaft, aber nich: weſentlich 
beſſer. Von Indufiriepapieren waren Hörder, Egeliorff und Laurahütte g.⸗ 
fragt und belebt. Inländiſche und deutſche Bonts, Pfand. und Rentenbriefe 
waren fefl, aber wicht beſonders lebhaft. Inländiſche Prioritäten waren ſeſt, 
öproz. belebt; ruſſiſche und öſterreichiſche cher etwas matter. — Deutſch⸗ ita- 
lieniſche Bank 111 Geld. — Heintichs dall 105 bez. u. G. 

Deflauer Krebitok. 0 141 bz Berl. Poted.-Mgd. 

Disk. Kommand. 4 90 bz G „Lit. A. u. B. 


Druck und Verlag von W. Deder & Co. (s. Roe) in Poſen. 


eine Mehreinnahme von 


hr. 
Kenſens 28. Itolien. öbprcz. Rente 581 Lombarden 1644. Tüͤrkiſche 


Mitseling Oritans 10, miühling atgerttaniſcher YE, kalt Opouerag 74, 
middliyg fate Dhollerah 6%, good wihsling Dhollerah 6, Bengal 6, New 
fair Domra 78, god fair Domra 8, Pernau 9g, Smyrna 8 Egyptiſche 93. 

Amſterdam, 9. Oktober, Nac Kitt. 4 Uhr 30 imtten. Getreide ⸗ 
Markt (Schlußbericht). Weizen feſt Roggen loko feſt, vr. Oktober 1981, 
pr März 2124, pr. Mat 215. Raps pr. Herb 85. Rübe! loto 463, 
pr. Herbn 46, pr. Mai 51. 

Antwerpen, 10. Oktober Naczmittags 2 Uhr 30 Min. Getreibe⸗ 
Markt. Weſzen flau däniſcher 36%. Roggen behauptet, Königsberger 22. 
Hafer geſchäftsſos, ruſſiſcher 15. Ger ſte unverändert, Stettiner 213. Petro⸗ 
keum Markt. (Schluß bericht). Meifinites, Type weiß, loko 50 bez., 50% 
B., pr. Ottoder 50 Br., pr. Dezember 51 B, pr. F breuar 50 . Ruhig. 

Paris, 10. Oktober. Probutten markt, Rüböl behauptet, p. Okto⸗ 
ber 117, 75, pr. Novemder⸗Dezbr. 117, 75, pr. Januar⸗April 1872 119, CO, 
Mehl ıubig, pr. Oktobe 86, 75, pr. November Dezewber 86, 75, pr. No⸗ 
vember-Bedruar 1872 87, 00, Spiritus pr. Oltober 53 00. 


Beobachtungen zu Bofen. 


As 


, Thun. Mind, Boltenform. 


Aeteorsisgiſche 


10. bmg 0 28 2 050 + 20 NW 2-5 haibheiter. St, Ni. 
II. Wo gs 28 1 81 — 01 ML belter gt ſtark. Reif 
) Nachmittags 2 Uhr Grau peln und mäß ger Regen. 
Waſſerſtaud der Warthe. 

Befen, am 155 Oktbr 1871, Vormittags B Uhr, Fuß 1 Zoll. 


1 0 555 1855 444 6proz. Türken de 1869 dl}. 6 proz. Verein. St. pr 
} 
In die Bank floſſen 200,000 Pfd. St. 
Parie, 0. Oktober, Ram. 12 Uhr 40 Min. (Auf indirektem Wege.) 
3 proz. Rente 56, 40, neueſte Anleite 92, 80, italien. Rente 60, 60, Staate⸗ 
Baht 836, 25, Lombarden 440, (0, Türken 46, 50, Amerikaner 108, 75. 
er. 
eis, 10. Oktober, Nachmittags 3 Uhr. Höchſter Kurs der Rente 56, 
45, niedrigſter 56, 35. Fiſt. 

(Schlußkurſe.) 3 proz. Rente 56, 45. Reneſte 5 proz. Anleite 92, 45. 
Anleihe Morgan 503, 75. Italleniſche bproz Rente 60, 75. do. Tabaks⸗ 
Obligationen 467, 50, Deſterreichiſche St⸗Liſenbahn⸗ Aktien (geſt) 837, 50. 
do. neue 787, 50. ko. Nordweſtbahn 48 75. Lombardiſche Eiſenzahn⸗ 
Aktien 442 50. do. Prioritäten 239, 50. Türken de 1865 46, 95. do. ke 
1869 274, 00 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 108, 62. 

Paris, 10. Oktober, Nachmittags 3 Uhr. (Schlußkurſe. Ergänzungs 
Depeſche.) Jalten. Tabals-Obligationen 467, 00, Staatebahn neue 185, 00, 


Lomb. e 8 8 
ne N ee Dtober, Abende 6 r. 3 1) Höhe Noti⸗ 


0. de., 


100 Goldegio 13%, Bonds ze 189% 1781 to. So. 1889 TIER 
1865 114, Fe. do. 1904 1118, Arte- Bahn 265, Idineis 124, Baumwoll 
193, Metz 7 D 35 0. Nafftn. Petsoleum in Newyork 24, do. do. Bätladelphin 
244, Davannahzuchter Ar. 12 10 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nad Liverpool (pr. Buſhel) 10g. 

im Bremer Dampfer „Deutſchland“ iſt heute Morgers 5 Uhr Hier eln⸗ 
getroffen. 


Von fuſſiſchen Fonds waren Pfandbriefe in gutem Verkezr. Roſſiſche 
Sehnen niedriger, aber ſehr belebt. — Duieſter Akllin 628, Prioritäen 704 
bez.; Cichorien Fabrik 1004 d., Berl. Papierfabrik 1004 bez. Arthur sberg 
1024 bez., Egells 1001 bez. Wechſel in ſchwachem Verkehr, 

Für alle Prämien, namentlich für Rumänſer war heute ſehr gute Kauf⸗ 
luſt und bie Umfäge von ziemlichem Belang. 

Kagtort-Er-feld 43 Kordg.-Erf. gar. 4 72 63 B 
do. II. Ser. 44 Kord.-Erf. StPr. 5 71 bz. G 


Beuſer Kreditbank |0 | 204 etw bz G do. Lit. C 4 | 86% oz do. III. Ser. | —— Obecheſſ. v. St. gar. 360 v. 785 b. 
Seract Bank 4144 14 ® Berl.⸗Stett. II. Em. 4 | 864 05 G Tzarkom-N zo |44 894 © er A 22} vo 
wh. H. Schuster 4 118 bz © do. III. am. 4 865 bz G Jelez- Boron 5 | 864 G de. lat. B. 31186 & 
Gothaer Briv.: BE 4 11205 bz 8 B. S. IV. S. v. St. g. 4 97 bz; ] Kozlom- Woron. 5 904 bz Deſt.-Arnz. Staats. b — — 
Zangoverſche Banka 99 go bo. VI. Ser. do. 877 Bd; © | Rurat-Eharlon 6 | 994 ba Deſt.⸗Süßd (Lomb) 5 |111-2-1108 2 fg 
Röntgab. Priv.-Bk. 41.8 Schw. Fr. 96 bz G Kursk- Kiew 5 905 bi kl. — —Ofpr. Badban 4 44 45 
Zeipziger Kreditbk. 4 150 bz Cola ⸗Erefeld 95 bz Mosto-Rjäfeu 5 45 bz do. St.-Prior. 5 725 9 
Suremabueger Banka 145 bz Töln⸗Mind. I. C. af 96 Riäfan-Rozlow 5 91 63 8 Rechte Oder⸗Uſerb. 5 104 8; G 
Magbeb. Privatdk 4 100 etw bz x Em. 5 1014 @ DyulaScanw 5846 do. Bo. Bt. Pr. 5 |1108 b 
Meininger Krehitd. 4147 bz 98 Warſchau⸗Terespollſb | 874 bz fi. 6713 Kbelaiſch⸗ 4 5185 oz 
Wedau Vandesdkl. 4 — — do. III A. 4 861 Warſchau · Wiener 921 0 „ 913 Stcz. Lit B. 5. St. g 4 935 3 
Rorddeutſche Bank 4 170 8 do. 965 G Schleswig 90 f b G Rdein⸗Nabebahn 4 37 b; 
Deſtr. Kreditbank 5 161 bz de. IV. Ex. 4 80f bz kl. —, e 44 — 7 Muſſ. Elsen d. o. St.g. [5 925 bz 
Bomm. Ritterdank 4 118 8 do. V. Gm. 1 868 bz do. m. | 95 G Stargard⸗Poſen 3 96 8 
Poſener Prov.⸗Bk. 4 116 8 Coſel-Oderb. (WII) 4 863 oz G do. III. Sm. hi 15. G Thüringer 4 152 3 
Preuß. Bank⸗Anth. 44185 8 . » 8 Thüringer I. Ser. 4 875 © 59. B. gar. 4 on 875 d bz 8 
Roſtocker Bank 4 1704 etw bz G do. IV. E 95 B do. II. 4 95 G Warſchau⸗Bromb. 4 — 
Sächſiſche Bank 4 158 bz Baltz. Carl. Ludwöß 885 bz Ul. 84 G o. III.. 43 876 bz do. Wiener [ß 793 bz 
Schlel. Bankverein 4 431 bi Senkerg gernenig5 | 665 @ Il. ie. W. 858 Gold-, Pitzer- und Vari che d. 
Thhringer Bank 1 11224 & do. Z. 7e lbs Fiſendabn- Kisten un Lilser- und Fapinc- ce d. 
VBereinsbankamb. 4 1171 bz do. III. 6.5 — Fiſenbaß Fri tichsd or 118g d G 
Beiriar. Bank 4116 5 Nagbeb-Halberft. 90 etw bz Aachen Noſſrich (1 | 44 * B Gelb · t ouen . 6 G 
Beh. up ri. 25% 313 do. do. 1865/4835 f etw z Attona⸗Kieler 41253 bz Souisb'er — 1104 @ 
Arfie Br, 0p. 4 — — 50. 101. bz Auſterdm-Rotterd. 4. — — Orſterr. Pap.⸗Rente 43 488 5 
5 — do. Wit we Birgiſch⸗Marklſche 4 139 dz bo. Sub.⸗Reunte 57 etw z B 
loritäts-Göligationen Niederſchl.⸗Maärk 87 Berlin⸗Anhalt 4 2375 @© Sovereigns — 6 214 hi 
Vrio - Holig do. II. S. a 62ftir. (4 855 © Berlin ⸗Görlit 4 77 bz Napolcongd or — 5 d o 
— b. c. L u. II. Ser.4 874 03 do. Stammplor. 5 90 4) G Jump. p. Zpſo. 463 @ 
Aachen Düſſeldorf 4 — — do. conv. III. Ger 855 G Berlin⸗Hambdurg 4693 bz Dollars — 1. 146 
o. II. Am. 4 — — do. IV. Ser. 43 954 G Berl⸗Pelsd Mage. 4 249 B n. 206 K. Sac, Kaſſ⸗ R _ _ 
o. III. CM 4 — — Nieberſchl. Zweigb. 5 101 G Berlin, Stettin 4 1527 bz [d7 | Fremde Roten —| 994 bz 
Katzen Maßricht 41 844 8 Oberſchleſ. Lit. . (0 — Böhm. Westbahn 5 |1i6 bo, (ein, ta Lelpz.)] — 90 dz 
do. II. AM. 5 50. Lit. Ba | — — Btesl.⸗Schw.⸗Firb. |4-11294-8 bz B Deter. 8 84% oz 
1 „us 5 25 8 1 I 6.184 — — Sars e 5 95 G Rufife, bo. . 614 65 
Ber -Märkiſche ö. 4871 G Töln⸗Minden 4 1627 53 4 re ren on 
0. l. Ser. cen) A} 90. © be. Lit. E. 4 801 00 b. 4. B. 6 0 6 Vachlel-Aurſe vom 10. Okiaber. 
n 815 bz deo. Lit. E. 961 dz Galiz. Carl-⸗Susiolg o 1098-K bz Bantbietont 4 
do. Lit. B. 3 810 bz 0. —] de. Lit. G. 95 bz Halle · Sorau- Guß. 4 | 54 bz Amßes 250 fl. 10 . 3 11405 bz 
do. IV. Ser 944 b G E i. 44289 bz G de. Stemmprior. 5 838 b; 80. 2M. 3 140 bz 
do. V. Ser. 4 944 bi Deſtr. füdl. St. (8b.) 3 228 ba n. 1 Löbaa-Biitau 4 77, bz G Ham d. 300 Mf, 8 T. 3 1494 bz 
do. VI. Ser. bi do. Lomb. Bens 5 7% 8 br & Lubwigsbaf.-Vexd. 4 11874 © do. 2M. 3 11484 ba 
do. Düſſelb.Alberf. 4 G do. bo. fällig 187516 974 bz Märkiſch⸗Poſen 4 | 504 03 London ! Ltr. M. 2 6 20% by 
bo. II. Em. 4 — — do. do, fällig 187616 | 97 oz bo. Prior. St. 5 | 804 oz Paris 300 Fr. 2 M. 6 78 bz 
bo. (Dortm. ⸗Soeſt) 3 — — do. en u. 1877/85 | — »- Magbeb.⸗Halderſ. 4 [1416 04:3 Wien 150 fl. 8 T. 5 84 bz 
do. II. Ser 4 940 Ofpreuß. Südbahn o | 98465 B 97/1 © | do. Stam - Pr. B. 31 858 br 5 do. do. 2M. 5 82 bz 
do. (Nerdbahn) 5 | 1014 53 e iet een — — Magdeb.⸗Veipßtg 198. G Außpv. 100 fl. 2 N. 4 50. 20 © 
Verlin⸗Anhalt 4 — do. v. Staat. garant. | - do. do. Lit. B. 4 102f b Frankf. 100 fl. 2 M. 3 56. 22 G 
de. 96 & de. III. v. 1888 u. 60 3 258 bz G65r96 | Maiazeudwigsd. 4 103“ ba, Leipzig 100 Tl. ST. 4 994 G 
do. Lit. B. 4 96 © do. 1862 u. 1864 4 958 5 & [B Neclendurger — 2 | do. do. 28.4 
Berlin - Görlitzer 5 | 1015 & bo. v. Staat garant. 44 — — Mänſter⸗ Hammer 4 | 90 G Petersb. 100 . 3 M. 6 90g b 
Buda 4 — — fee n 965 G Niederſchl.⸗Märk. 491 @ Berihau 90 f. 9 T. 6 81 
do. I. GN. 4 — — Ill. 101 f II. Cm. A 965 ©; Nitberſchl. Sweigb. 4 1055 bz Brew. 00 Tr. g K. 3,1085 bz 


r 


